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Ausschreibungstext
egeplast Barrier Pipe SLA® Abwasserdruckrohr
Abwasserdruckrohr gemäß DIN 8074/8075 und DIN EN 12201, aus PE 100-RC nach PAS 1075; Rohrfarbe schwarz mit zusätzlich aufextrudiertem Schutzmantel aus Polyethylen PEplus (Farbe braun, ähnlich RAL 8023), mit  gelbgrünen Längsstreifen (Farbe ähnlich RAL 6018). 
Eine metallische Permeationssperre ist Bestandteil des Systems.
Rohraufbau entsprechend PAS 1075 Typ 3, Rohre mit Abmessungen gemäß DIN 8074 und äußerem Schutzmantel.
Die Überwachung und Zertifizierung der gleichbleibenden Werkstoffgüte sowie die regelmäßige Bauteilprüfung gemäß PAS 1075 erfolgt durch eine anerkannte Prüf-, Zertifizier- und Überwachungsstelle des Deutschen Institutes für Bautechnik (DIBT), Berlin.
Der Rohrhersteller hat die Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 (Qualitätsmanagement), DIN EN ISO 14001 (Umweltmanagement) sowie DIN EN ISO 50001 (Energiemanagement) nachzuweisen.
Die Herstellung aller notwendigen Rohrleitungsverbindungen mittels Heizwendelschweißung bzw. Heizelementstumpfschweißung erfolgt nach den Anforderungen der gültigen technischen Richtlinien des DVS. Die Rohrleitungsverbindungsstellen sind gemäß dem aktuellen technischen Verlegevorschriften des Rohrherstellers auszuführen. Die Rohrleitungen sind auf der Baustelle entsprechend den Richtlinien des KRV zu lagern und zu transportieren.
Fabrikat:
egeplast Barrier Pipe SLA® Abwasserdruckrohr aus PE 100-RC oder gleichwertig
Hersteller:
egeplast international GmbH
Robert-Bosch-Str. 7
D-48268 Greven
Tel.: +49 2575 9710-0
E-Mail: info@egeplast.de
Website: www.egeplast.de
Leistungsbeschreibung:
Abwasserdruckrohr egeplast Barrier Pipe SLA® aus PE 100-RC in der 
Rohrabmessung ________mm, SDR _____ 
geliefert als Stange mit 6 / 12 m Länge
geliefert als Ringbund mit ______m Länge
___________lfdm liefern und fachgerecht nach DIN und einschlägigen Verlegerichtlinien verlegen: ____________€/lfdm
egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, nahtlos
egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, nahtlos, lang, aus PE 100-RC-Rohr geformt, mit metallischer Permeationssperre. 
Leistungsbeschreibung:
egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, nahtlos, aus PE 100-RC, mit metallischer Permeationssperre, in der Abmessung ________mm, SDR _____, _____ Grad
___________Stück liefern und fachgerecht verlegen

egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, segmentgeschweißt
egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, segmentgeschweißt, lang, aus PE 100-RC-Rohr geschweißt, mit metallischer Permeationssperre.
Leistungsbeschreibung:
egeplast Barrier Pipe SLA® Systembogen, segmentgeschweißt, aus PE 100-RC, mit metallischer Permeationssperre, in der Abmessung ________mm, SDR _____, _____ Grad, 
Ausführung als Segmentbogen (Verschwächungsbeiwert 0,8), lange Ausführung für Heizwendel- und/oder Heizelementstumpfschweißung		
___________Stück liefern und fachgerecht verlegen
egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, segmentgeschweißt
egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, lang, aus PE 100-RC-Rohr geschweißt, mit metallischer Permeationssperre. 
Leistungsbeschreibung:
egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, lang, aus PE 100-RC-Rohr geschweißt, mit metallischer Permeationssperre 
Dimension _____ x ___ mm, SDR _____, 
Dimension Zulauf: ____ x____ mm SDR ____ 
Zulauf 90 Grad, segmentgeschweißt (Verschwächungsbeiwert 0,8), 
 lange Ausführung für Heizwendel- und/oder Heizelementstumpfschweißung
___________Stück liefern und fachgerecht verlegen

egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, formgespritzt
egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, lang, formgespritzt, mit metallischer Permeationssperre. 
Leistungsbeschreibung:
egeplast Barrier Pipe SLA® System-T-Stück, lang, formgespritzt, mit metallischer Permeationssperre Dimension _____ x ___ mm, SDR _____, 
Dimension Zulauf: ____ x____ mm SDR ____ 
Zulauf 90 Grad, druckklassengerecht,  
lange Ausführung für Heizwendel- und/oder Heizelementstumpfschweißung
___________Stück liefern und fachgerecht verlegen

Nachumhüllung der Verbindungsstellen im Schweißbereich
Pos. 1
Vorbereitung der Verbindungsstellen für die Verschweißung, Entfernen des additiven Schutzmantels sowie Zurückschneiden der Barriereschicht
_________ Stck. 
Pos. 2
Wiederherstellung der Permeationsbarriere im Bereich der Verbindungsstellen mittels Umwickeln mit Aluminiumklebeband
__________ Stck. 

Pos. 3.1
Nachumhüllungsmaterial für den mechanischen Schutz der Verbindungsstellen im Schweißbereich für die Anwendung im offenen Graben
Leistungsbeschreibung:
Nachumhüllungsmaterial, geeignet für die offene Verlegung, gem. Herstellervorgaben für Rohrdimension OD_________ mm
___________Stck. liefern und fachgerecht gemäß den Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers verarbeiten: ____________€/Stck.
Pos 3.2
Nachumhüllungsmaterial für den mechanischen Schutz der Verbindungsstellen im Schweißbereich für die Anwendung in grabenlosen Verlegetechniken
Leistungsbeschreibung:	
Nachumhüllungsmaterial, geeignet für die grabenlose Verlegung,  gem. Herstellervorgaben für Rohrdimension OD_________ mm
___________Stck. liefern und fachgerecht gemäß den Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers verarbeiten: ____________€/Stck.
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